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Der Kleinkinderbereich im Freibad Geiselweid bestand aus einem Spielplatz sowie einem runden, blau gestriche-
nen Planschbecken aus Beton, welches 1932 erstellt wurde. Das 90-jährige Planschbecken deckte die heutigen 
Bedürfnisse der Badegäste nicht mehr ab und sollte komplett erneuert werden. Die neue Kleinkinder-Becken-
landschaft gliedert sich in drei Ebenen mit den jeweiligen Becken (Spraypark, Kinderplanschbecken und Erleb-
nisbecken). Das Herzstück der Wasserspiellandschaft bildet der mittig gelegene Wasserstau und -lenkbereich. 
Eine Rutsche verbindet zudem den Spraypark mit dem Erlebnisbecken. 
Die Beckenlandschaft wird aus Sichtbeton mit sehr hohen Anforderungen gefertigt. Die Beckenbereiche sind 
u.a. mittels Dilatationsfugen voneinander getrennt um Zwangskräfte bspw. aus Betonschwinden oder Tempe-
raturschwankungen und damit die Rissbildung der Betonbauteile zu reduzieren. Durch Schleifen der Oberfläche 
im Beckenbereich werden die Zuschläge im Beton sichtbar gemacht. Zusätzlich werden die Betonoberflächen 
der Beckenumläufe und Ortbetonelemente sandgestrahlt um die nötige Rutschhemmung zu erreichen. Sonnen-
segel, baldachinartig angeordnet und neue Baumpflanzungen bieten Schatten über der Wasserspiellandschaft 
wie auch in den angrenzenden Liegebereichen. Die Masten der Sonnensegel sind mittels Einzelfundamenten 
fundiert von den Beckenbauteilen statisch getrennt um eine Interaktion mit den Beckenplatten zu verhindern. 
Die Attraktionen sowie die Schlitzrinnen an den Beckenrändern werden in den Konstruktionsbeton eingelegt. In 
den Arbeitsfugen wird Edelstahlbewehrung eingelegt um die Lebensdauer zu maximieren.
Unmittelbar beim Planschbecken wird ein im Untergrund versenkter, begehbarer Technikraum mit Zwischenbe-
cken in Ortbeton angelegt. Die Hauptnutzung besteht aus der Steuerung und Verteilung der Attraktionen sowie 
die Rückführung des Badewasserrücklaufs. Der Zugang erfolgt über ein Einstiegsschacht im Beckenumlauf.
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